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4. JUNI 2023 DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

Die Sendung 
Jesu 

Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrun-
de geht, sondern das ewige Leben hat. 

Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, da-
mit er die Welt richtet, sondern damit die Welt durch ihn 
gerettet wird. 

Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer nicht glaubt, 
ist schon gerichtet, weil er nicht an den Namen des einzi-
gen Sohnes Gottes geglaubt hat. 

(Joh 3,16-18) 
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(Foto: Tanja Nowakowski ) 

Pfarrprozession 

 
Traditionell veranstalten wir als Innenstadt-
Kirche unsere Fronleichnamsprozession in 
bescheidener Weise stets an einem der Folge-
sonntage. 

Am 18. Juni 2023 ziehen wir bei trockenem 
Wetter in Prozession mit dem Allerheiligsten 
einmal rund um unsere Basilika und freuen 
uns, daß das 2023 wieder möglich ist. 

Herzliche Einladung! (RH) 

Fronleichnam in Köln 

 

Am Donnerstag, 8. Juni 2023 um 10 Uhr, fei-
ert Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki 
auf dem Roncalliplatz die Heilige Messe.  

Anschließend beginnt die traditionelle Fron-
leichnamsprozession durch die Kölner Innen-
stadt. Nach einer Station an der Minoritenkir-
che zieht die Prozession weiter in den Kölner 
Dom, wo sie mit dem Eucharistischen Segen 
endet.  

Wir laden herzlich zur Mitfeier ein.  

Der Roncalliplatz ist in verschiedene Bereiche 
unterteilt, in denen die Gläubigen  die Hl. 
Messe mitfeiern können. Die Prozession wird 
folgende Wegstrecke gehen:  

Roncalliplatz, Am Hof, Bechergasse, Alter 
Markt, Unter Käster, Heumarkt, Gürzenich-
straße, Schildergasse, Herzogstraße, Kolumba-
straße, Kolplingplatz (Altar vor der Minoriten-
kirche), Drususgasse, An der Rechtschule, 
Wallrafplatz, Domkloster, Hoher Dom. 
(Wegen Straßenbauarbeiten sind Änderungen 
möglich). (RH) 
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Verbundenheit 

Als Kind – gemeinsam mit ihren Eltern – kam 
sie des Sonntags regelmäßig zur Kleinkinder-
messe hier in St. Maria im Kapitol; als Studen-
tin übernahm sie dann selbst das Amt einer 
Katechetin für unsere Kleinsten in deren 
„Krabbel-Messe“.  

Gestern hat sie nun hier in unserer Basilika 
geheiratet und das Sakrament der Ehe gefei-
ert.  

Wir wünschen Antonia Villinger und ihrem 
Ehemann Sebastian Reinkensmeier von Her-
zen Gottes Segen für ihren Lebensbund und 
bedanken uns bei ihr für all` ihr treues Engage-
ment in unserem Kleinkindermesskreis. Ver-
gelt`s Gott! (RH) 

Erstkommunion 

 

Nachdem er am Pfingstsamstag in der Minori-
ten Kirche und in der dort beheimateten Kroa-
tischen Gemeinde seine 1. Hl. Kommunion 
empfangen hat, durften wir mit Matteo am 
Pfingstsonntag im Rahmen unserer Kleinkind-
ermesse dieses besondere Lebensdatum 
nachklingen lassen und auch freudig nachfei-
ern. In all ‘den vergangenen Jahren hatte 
Matteo dem Empfang der Hl. Kommunion 
Sonntag für Sonntag bei uns entgegengewar-
tet.  

Mit Nachbildungen des Kreuzes von San Dami-
ano (das bei uns stets auf dem Altare liegt) 
und des Pektorales unseres Papstes Franziskus 
(es zeigt den Guten Hirten inmitten seiner 
Herde) haben wir Matteo und seiner Familie 
gratuliert und von Herzen Gottes Segen für 
seinen Weg als junger Christ gewünscht. Be-
gleiten wir seinen Weg als Mahlgemeinschaft 
Jesu doch auch weiterhin in unserem Beten. 
Herzliche Einladung. (RH) 
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Intuitives Malen 

 

Vergangenen Sonntag -Pfingstsonntag– fand das Angebot: 
›Malen im schönen Mai mit dem Pfingstsegen‹ statt.  

Frau Klug hatte zum Entstehen fröhlicher intuitiv gemalte Bilder 
auf Papier, jeder nach seiner Art und Weise im Kreuzgang mit 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 

Der schöne Blumenhof inspirierte und schenkte Freude. Papier, 
Farben, Pinsel und weiteres Material wurden zur Verfügung 
gestellt.  

Kurz über Frau Klug: 

In Bensberg unterhielt sie ein Malatelier und veranstaltete dort 
und in der Umgebung viele Ausstellungen ihrer Bilder. u.a. zu 
Ostern in der Kirche und zur Allerheiligenandacht, sowie bei 
Rösrather Künstlern. (TN) 

 

 

Vorschau: am 1. November 2023 wird sie zur Ausstellung von 
Heiligenbildern im Umgang der Konchenanlage und zum  intuiti-
ven Malen im Pfarrsaal bei Kaffee und Kuchen einladen. 

(Fotos: Werner Köhmstedt) 
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Romanische Nacht 

 

Auch 2023 darf unsere Basilika wieder die „Romanische 
Nacht“ im Rahmen des Romanischen Sommers beherbergen 
unter dem diesjährigen Motto: „Strahlen“.  

Am FREITAG, dem 16. JUNI 2023 steht in diesem Jahr auf 
dem Programm: 

20 Uhr 
»Die Sterne« (UA) mit Consono und Maulbronner Kammer-
chor, Leitung: Harald Jers und Benjamin Hartmann 
Werke von KARL WEIGL, ANDREA TARRODI, GYÖRGY LIGETI 
und HARALD BANTER  

21 Uhr 
Morna – kapverdische Sehnsucht  
Nancy Vieira, Stimme und Olmo Marin, Gitarre  

22 Uhr 
Draw on Sweet Night mit Voces8, Leitung: Barnaby Smith   
Werke von GIBBONS, TALLIS, RACHMANINOFF, BRITTEN, DE 
VICTORIA, LASSUS, SULLIVAN u.a 

23 Uhr 
Drops of Happiness - mit Jens Düppe »ego_D«, Schlagzeug 
und Simin Tander, Stimme  
Werke von JENS DÜPPE, SIMIN TANDER, MANUEL DE FALLA  

Wir freuen uns der »Romanischen Nacht« nun wieder die 
räumliche Herberge sein zu dürfen und empfehlen allen Inte-
ressierten: ›save the date‹ ! (RH) 
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EINLADUNG 

zur Feier meines 40-jährigen Priesterjubiläums  

am 2. Juli 2023 um 10:30 Uhr  
in der Eucharistiefeier zu St. Maria im Kapitol  

mit anschließendem Beisammensein in Kreuzgang und Pfarrsaal 

Staunend stehe ich vor diesem Datum; und möchte gerne sowohl im Kreise meiner jetzigen Ge-
meinde, wie auch im Kreise der vertrauten Weggefährten und –gefährtinnen anlässlich dieses 
denkwürdigen Ereignisses innehalten; Gott und Ihnen/Euch für alle Weggemeinschaft danken und 
das geschenkte Lebensdatum feiern.  

Aus diesem Grunde lade ich herzlich zur Eucharistie und zum anschließendem Beisammensein 
ein. Ich würde mich freuen, Sie/Dich/Euch dort begrüßen zu dürfen, um miteinander den Kelch 
des Heiles und anschließend das Glas erheben zu dürfen.  

Mit frohem Gruß 

 

Msgr. Rainer Hintzen;  Diözesankrankenhausseelsorger 

u.A.w.g.: 0221/292405-64 (Pfarrbüro St. M.i.K.) oder 0221/1642-1552 (Generalvikariat) 

P.S.: Von Geschenken für meine Person bitte ich gänzlich abzusehen. Ihr/Euer/Dein Dasein ist mir 
das größte Geschenk! Vielen Dank!  

Am 29. JUNI 2023 jährt sich zum 40. Mal mein WEIHETAG. 
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(Foto: Markus Schmitz) 

Therese von Lisieux, Ende des 19. Jahrhun-
derts in der Normandie geboren, hat ihre Be-
rufung in den liebevollen Werken des Alltags 
gefunden, die sie im Karmel von Lisieux lebte. 
Ihre Gedanken, im Buch „Geschichte einer 
Seele“ aufgeschrieben, haben Menschen rund 
um den Globus  inspiriert und fasziniert und in 
Lisieux entstand nach ihrem Tod mit 22 Jahren 
eine Wallfahrtsstätte, die bis heute nach Lour-
des die zweitgrößte Pilgerstätte Frankreichs 
ist.  

Madeleine Delbrel, Anfang des 20. Jahrhun-
derts in Südfrankreich geboren, hat ihre Beru-
fung darin gefunden, das Doppelgebot der 
Liebe unter den verarmten Arbeitern im  bis 
heute kommunistisch regierten Ivry  bei Paris 
zu leben, gemeinsam mit einigen Gefährtin-
nen. Eine ihrer Vorbilder war dabei Therese 
von Lisieux. Bis zu ihrem Tod 1964 hat sie sich 
hingebungsvoll und bescheiden um die von 
Staat und Gesellschaft Vergessenen geküm-
mert. 

Madeleine Delbrêl über die Kleine Therese 

»Vielleicht war Therese von Lisieux, die Patro-
nin aller Missionen, dazu ausersehen, zu An-
fang dieses Jahrhunderts ein Schicksal vorzule-
ben, bei dem die Zeit auf ein Minimum zusam-
menschrumpft, die Handlungen auf ein winzi-
ges Format hinauslaufen, der Heroismus für 
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die Mission sich auf wenige Quadratmeter 
beschränkt. Die kleine Therese kann uns leh-
ren, dass bestimmte Leistungen nicht mit der 
Uhr gemessen werden können, dass die sicht-
bare Seite der Taten nicht alles ist, dass zur 
Mission in der Weite auch die Mission in der 
Dichte kommen muss - mitten unter den dicht 
zusammenwohnenden Menschen, in jener 
Tiefe, wo der Geist der Menschen die Welt 
befragt und zwischen dem Geheimnis eines 
Gottes, der ihn mächtig und groß will, hin und 
her schwankt. Die kleine Therese beweist für 
sich ganz allein, dass mit den missionarischen 
Bemühungen im Milieu des Marxismus nicht 
künstliche Dämme und Wälle gebaut, sondern 
lebendige Kräfte geweckt werden, genau da, 
wo man den Glauben untergraben will.« 

(Madeleine Delbrêl, Gott einen Ort geben, 
125) 

Wir wollen eine Wallfahrt zu den Wirkstätten 
der beiden Frauen machen, zuerst nach Ivry, 
dann über einen Abstecher nach Paris, weiter 
nach Lisieux.  

Wer hat Interesse mitzufahren? Je nach Perso-
nenzahl reicht es einen VW Bus zu mieten 
oder es müssten noch weitere Interessierte im 
eigenen PKW fahren. 

Einzelheiten der Fahrt wie Kosten und Unter-
bringung und Programm würden wir mittei-
len, nachdem die genaue Personenzahl fest-
steht.  

Anmeldung bitte bis zum 18.Juni 2023 im 
Pfarrbüro per Mail: st.maria-
kapitol@katholisch-in-koeln.de oder telefo-
nisch: 0221/29240564. 

Astrid Hick und Josef Klasen; Kapitolsrat 

Wallfahrt  
nach Ivry/Paris und Lisieux vom 1. bis 8. Oktober 2023 
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››› Alle Sonntags-Nachrichten und weitere Informationen finden Sie unter www.maria-im-kapitol.de ‹‹‹ 

Gottesdienste in ST. MARIA IM KAPITOL 

 
Sonntag, 4. Juni  9.30 Uhr Familien-und Kleinkindermesse 
  10.30 Uhr Heilige Messe der Gemeinde 
   Mit Gebet für Maria und Heinrich Luys 
   Kollekte: KAPITOLSonntag 
  11.45 Uhr Taufe des Kindes Lucia Spohn 
 
Donnerstag, 8. Juni  10.00 Uhr Einladung zum Pontifikalamt auf dem Roncalliplatz 
  18.30 Uhr Abendmesse entfällt 
 
Sonntag, 11. Juni  9.30 Uhr Familien-und Kleinkindermesse 
  10.30 Uhr Heilige Messe der Gemeinde 
   Mit Gebet für Käthe und Ludwig Zündorf 
   Sechswochenamt für Inge Winter 

KONTAKT/ANSPRECHPARTNER 
Domkapitular Pfarrer Dr. Dominik Meiering 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
Msgr. Rainer Hintzen, Subsidiar 
Tel 0221/16 42-15 52 und 0221/29240564; krankenhausseelsorge@erzbistum-koeln.de; 
Marienplatz 17-19, 50676 Köln 
Tanja Nowakowski, Pfarramtssekretärin  
Tel 0221/292405 64; st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de; Marienplatz 17-19, 50676 Köln  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr / Freitag geschlossen  

Achtung: Das Pfarrbüro ist am 6. Juni morgens geschlossen 

Krankenkommunion  

Allen, Kranken, die es nicht mehr schaffen - aus welchen Beschwernissen heraus auch immer - am 
Sonntagsgottesdienst teilzunehmen, bieten wir die häusliche Krankenkommunion an. Wenn Sie an 
Haus und Wohnung gebunden sind, besucht Sie einer unserer Kommunionhelfer gerne im Anschluss 
ans Hochamt und bringt Ihnen sonntags die Eucharistie.  

Gerne ermutigen wir Sie, sich im Bedarfsfalle an unser Pfarrbüro (Tel. 29240564) oder an unseren 
Kommunionhelfer Herrn Köhmstedt (Tel. 51 48 87) zu wenden, um einen Besuch zu vereinbaren. 
(RH) 


